
   

 

H O L T E N S E R  B E R G  
Gemeindebrief der Ev.-Luth. Bethlehemgemeinde 

Послание Вифлеемской общины 

Nr. 119     März — Mai   2017 

Aus dem Inhalt:  Lilienthal-Theater: Dornröschen einmal anders  6   
      Ostern              10 
      Engelausstellung           12 
      Fahrt zur Wartburg          13 

Sa. 25. Februar, 11:00 
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Liebe Leserinnen und Leser! 

Als Pastor habe ich die Bibel komplett 
gelesen. Spätestens während des Studi-
ums steht das an. Und fast täglich muss 
ich bestimmte Abschnitte noch einmal 
intensiver lesen, weil ich z.B. eine Pre-
digt oder eine Trauerfeier vorbereite. 
Daneben lese ich einzelne Bücher der 
Bibel auch ohne besonderen Anlass. 
Denn man vergisst. Und mein Leben 
entwickelt sich weiter. Zurzeit lese ich 
das Lukas-Evangelium. Jesus sagt dort 
zu den Jüngern: „Niemand reißt einen 
Lappen von einem neuen Kleid und flickt 
ihn auf ein altes Kleid; sonst zerreißt 
man das neue und der Lappen vom neu-
en passt nicht auf das alte. Und nie-
mand füllt neuen Wein in alte Schläu-
che; sonst zerreißt der neue Wein die 
Schläuche und wird verschüttet, und die 
Schläuche verderben. Sondern neuen 
Wein soll man in neue Schläuche fül-
len.“ (Lk 5,36-38) 
Gemeint ist, dass man aus z.B. einer 
neuen Hose keinen Flicken heraus-
schneidet, um ihn auf eine alte zu nä-
hen. Denn 1. hält der Flicken meist 
nicht lange, und 2. ist die neue Hose 
dann auch gleich kaputt. Und gemeint 
ist, dass man neuen Wein, der ja noch 
gärt und sich ausdehnt, nicht in alte, 
brüchige Lederschläuche (Glasflaschen 
verwendete man damals noch nicht) 
füllt, denn ein alter Schlauch platzt 
dann. - Ja, aber was soll das? Denn die 
Bibel ist ja kein Handbuch für Schneide-
rinnen oder Winzer. 
Ich denke, dass „das Neue“ in diesen 
Gleichnissen Jesus ist: Das, was Jesus 
sagt, und auch Jesus als Person. Und 
Jesus lässt sich eben nicht als Flicken 

auf alte Struk-
turen aufnä-
hen und er 
lässt sich auch 
nicht in alte 
Strukturen ein-
füllen. Das 
heißt nicht, 
dass diese al-
ten Strukturen 
immer falsch waren; aber sie sind eben 
alt, und die Welt entwickelt sich weiter. 
Jesus weiß das. Und so beginnt mit ihm 
etwas Neues. 
Normal ist wohl auch, dass die Vertre-
ter des alten Systems, solange es ir-
gendwie geht, beim Alten bleiben wol-
len. Bei Lukas (5,39) heißt es: „Und nie-
mand, der vom alten Wein trinkt, will 
neuen; denn er spricht: ‚Der alte ist mil-
der.‘“ Abbrüche und Neuanfänge kön-
nen hart sein. 
Viele kennen das aus dem Alltag, aus 
der Familie, aus Schule, Studium oder 
Beruf. Auch in unserer Gemeinde gibt 
es solche Abbrüche; und es wird sie 
auch weiterhin geben.  
Wichtig scheint mir zu sein, dass es 
nicht beim Abbruch bleibt. Es muss 
auch der Neuanfang folgen! 
Jesus hat übrigens nicht nur von Ab-
bruch und Neuanfang gepredigt. Er hat 
das auch durchlebt: Karfreitag ist der 
härtest mögliche Abbruch: Folter und 
Tod. Der Ostersonntag steht für den 
Neuanfang: Auferstehung und neues 
Leben. 
Ich wünsche Ihnen und Euch eine ge-
segnete Osterzeit und einen sonnigen 
Start in den Frühling! 

Pastor Eric Janssen 

Angedacht 
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Nachbarschaftszentrum eröffnet! 
Im zweiten Anlauf sind die Fördermittel endlich bewilligt worden. In die-

sen Tagen laufen die Bewerbungsgespräche für die Besetzung der 

hauptamtliche Leitung des Nachbarschaftszentrums. Formaler Beginn 

wäre dann schon der 1. März. Bitte auf Aushänge achten.  

Infos: unter www.bethlehem-goettingen.wir-e.de/Nachbarschaftszentrum 

Vorankündigung! 

50 Jahre Holtenser Berg 
30 Jahre Bethlehemgemeinde 

Sa. 19. August 2017 

Am Sa., dem 19. August erreichen die Feierlichkeiten zum Jubiläum ih-
ren Höhepunkt. Schon vorher wird es diverse Veranstaltungen auf dem 
Holtenser Berg geben. Die Planungen laufen. 
Wir suchen noch: Fotos, die zeigen, wie sich der Holtenser Berg in 50 Jahren 
entwickelt hat, und Menschen, die erzählen, was sie hier erlebt haben, … und 
viele weitere Ideen. 
Kontakt:  Helmut Lorenz  (helmutlorenzgoe@t-online.de, 0551-68089 ) 
   Eric Janssen  (pastor.janssen@web.de, 0551-20198610) 
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Dornröschen - einmal anders 
- eine märchenhafte Komödie 

     Ein sympathisches Königspaar, das darunter leidet kein Kind 
     zu bekommen. Ein ahnungsloser Hofarzt und ein pedanti 
     scher Hofmarschall, die einander in herzlicher Abneigung  
     zugetan sind. Eine Zofe, die regelmäßig Kinder bekommt  
     wie Schnupfen zu Weihnachten. Ein Hofkoch, der mit seiner 
bescheidenen Kochkunst wenig Begeisterung auslöst und darüber hinaus 
meist vergeblich seinem frechen Küchenjungen hinterher jagt.  Eine aus-
ländische Köchin, die die höfische Küche aufmischt. 
Eine ungewöhnliche Feentruppe, die sich bei der Lösung des königlichen 
Problems zwar gegen ihre "regierungskritische" Kollegin erfolgreich durch-
setzt, sich aber dann auf unvorhergesehene Überraschungen einstellen 
muss. 
Das sind die Zutaten dieses vergnüglichen Märchenspiels mit überraschen-
dem Ausgang. Eine Aufführung der: 

 „Freilichtbühne Lilienthal e.V.“  
Theaterschule—Zentrum für Bewegung und Darstellendes Spiel 

Theater in der Bethlehemgemeinde 

Sa.,  25. Februar,   11:00 Uhr 

Eintritt: 5 Euro; ermäßigt: 4 Euro 
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Singt am 

Mi. 8. März 

19 Uhr 

 

in der 

Bethlehemgemeinde 

Londonstr. 11a 

 

Eintritt frei - 

um eine Spende wird 

gebeten 
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Ostergottesdienste in der Bethlehem-Gemeinde 

 13.04.2017  18:00 h   Gründonnerstag  

          (mit Tischabendmahl) 

 14.04.2017  11:00 h  Karfreitag 

 15.04.2017  10:00 h   Ostersonntag  

          (anschließend Brunch) 

Osterbrunch 

Schon traditionell treffen wir uns am Ostersonntag nach 

dem Gottesdienst zum Brunch: Gemeinsam frühstücken wir 

und machen gleich mit dem Mittagessen weiter. 

Wir freuen uns, wenn sie dabei sind, mit uns essen, feiern, 

sich auf den Frühling freuen… 

Zur Erleichterung der Vorbereitung bitten wir um Anmeldung bis 

10.04.2017. Wir freuen uns aber auch über spontane Gäste! 

Anmeldung zum Osterfrühstück 

Ich/wir nehmen mit ___ Personen 

teil am Osterbrunch  

am 15. April ab 11:00 Uhr  

teil. 

 

Name: _____________________ 

 

Anschrift: ___________________ 

___________________________ 
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Engelausstellung  
in der Friedenskirche 

26. März bis 25. April 2017 
Die Engelausstellung mit Skulpturen des Bildhauers und Theolo-
gen Hans-Jürgen Kutzner, der aus der Friedensgemeinde 
stammt, kommt nach Hildesheim, Rom und Hannover nun nach 
Göttingen. 

Eröffnung:    Sonntag, den 26. April um 11 Uhr 

       in Anwesenheit des Künstlers 

Musikalische Abendkirche zur Ausstellung: 

      Sonntag, den 9. April um 18 Uhr       

Öffnungszeiten:  Mo.— Fr.   9 und 15 Uhr  

      Friedenskirche auf dem Hagenberg 

Gruppen bitte vorher im Gemeindebüro anmelden (Tel. 61175).  

Die Flüchtlinge sind da. Ein „Runder Tisch“ hat sich gegründet. 

Zum Mitmachen eingeladen sind die Bürgerinnen und Bürger des 

Holtenser Berges und des Hagenbergs. Treffpunkt ist in der Regel 

das Vereinsheim von Grün-Weiß-Hagenberg. Informationen und 

Termine unter: http://rt-europaallee.org/wordpress/ 

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag  

Freitag,  3. März 2017 um 18.00 Uhr  
in der Christuskirche 

„Was ist denn fair?“ – Direkt und unvermittelt trifft uns diese Frage der Frau-

en von den Philippinen. Sie lädt uns ein zum Nachdenken über Gerechtigkeit. 

Der Gottesdienst in der Christuskirche wird vorbereitet von Frauen aus 

Christus, Frieden, Bethlehem und Godehard. 

Herzliche Einladung auch zu den Vorbereitungstreffen im Gemeindehaus der 

Christuskirche  am 9., 16. + 23. Februar (jeweils Do., jeweils von 17-19 Uhr). 

Auskunft erteilt gerne Pastorin Harms (Tel.: 370 75 700) . 

Aus Region und Nachbarschaft... 
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Tagesfahrt nach Eisenach  

und auf die Wartburg 
Auf den Spuren Martin Luthers fahren die 

Gemeinden der Region Göttingen-West 

gemeinsam nach Eisenach: Führung durch 

Eisenach, Besichtigung der Wartburg und 

der Sonderausstellung „Luther und die Deutschen“. 

  Termin: Sa., 13. Mai 2017 

  Kosten: 38 €    (Anmeldung im Gemeindebüro bis 20.04.2017) 

Im Preis enthalten: Busfahrt, Eintrittsgelder, gemeinsames Kaffeetrinken. 
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Begegnungen 
Vielleicht kennen Sie das: Es gibt Menschen, die treffe ich immer mal wie-
der oder manche auch zum ersten Mal, und es ist einfach gut. Es bereitet 
Freude mit ihnen zu reden, es ist informativ oder nicht, egal, das Treffen 
löst ein gutes Bauchgefühl bei mir aus. Und das ist richtig schön, tut gut. 
„Wenn wir uns begegnen, dann leuchten wir auf wie Kometen.“ So singt es 
Max Giesinger in seinem Lied „80 Millionen“. Er singt von der Begegnung 
mit einer Frau, die er zufällig zum ersten Mal trifft. Sie ist sofort ein beson-
derer Mensch für ihn. In Deutschland gibt es 80 Millionen Einwohner, doch 
diese Frau berührt ihn in seinem Innersten. Sein Herz geht auf, er wird von 
wunderbaren Gefühlen überwältigt. Vielleicht ist es der Beginn einer Liebe 
zwischen zwei Menschen. Aus so einer Begegnung kann Großes entste-
hen… 

Auch mit Gott kann uns das passieren. Durch eine Begegnung, eine Situati-
on, einen Zufall, plötzlich hat uns Gott „erwischt“, und nichts ist mehr wie 
vorher. Vieles wird anders, besser. Unser Leben kann mehr Sinn, mehr In-
halt bekommen, schöner werden, an Tiefe gewinnen. Vielleicht werden Pri-
oritäten verschoben, neue Ziele anvisiert. Manche Menschen blühen richtig 
auf, lieben sich selbst genauso wie andere Menschen, gehen mehr aus sich 
raus, trauen sich mehr zu, denn sie glauben und wissen: Gott liebt sie so, 
wie sie sind. Sie beginnen vielleicht, sich ehrenamtlich zu engagieren oder 
ein neues Hobby auszuprobieren. Das ist dann eine Bereicherung für diesen 
Menschen, meistens auch für andere. 

All das kann passieren, wenn wir Gott begegnen.   (Anja Hillebrecht) 

Bitte vormerken! 

Mitarbeiter - Abend 

Auch dieses Jahr möchten wir uns wieder bei unseren zahlreichen  

ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  

bedanken. Wir laden dazu ins Gemeindezentrum ein  

am Freitag, 9. Juni  

ab voraussichtlich  ab 19:00 h. 

Weitere Informationen folgen! 
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Russische Silvester—Feier 

Silvester und Neujahr sind  für viele 
aus Russland stammende Menschen 
lange erwartete Lieblingsfeste. 

Bei uns in der ev.-luth. Bethlehem-
Kirchengemeinde auf dem  Holten-

ser Berg ist ein Fest für Kinder aus 
diesem Anlass schon eine Tradition 
geworden. Schon neunmal haben 
wir das gemacht. Am 26. Dezember 
organisierten wir zwei Feste, an de-
nen 90 Kinder und 80 Erwachsene 
teilnahmen. Es waren nicht nur Kin-
der aus Göttingen, sondern auch 
aus Northeim, Rosdorf, Bovenden 
und Uslar dabei. 

Die Kinder haben sich besonders 
über ein Treffen mit dem „echten“ 
Weihnachtsmann (A. Orschlet) und 
vielen seiner Helfer (Helden aus 
„Mascha und der Bär“) gefreut. Da-
zu gehörten u.a. Schneemädchen 

(O. Schell), Mascha (R. Pankov) und 
der Bär (T. Block). Bei dem Fest ent-
puppte sich sogar die Tanzlehrerin 
(L. Stele). Sie haben zusammen die 
Kinder zum Lachen gebracht und sie 
auch zum Singen und Tanzen ani-

miert. Sie haben auch 
viele Spiele und traditi-
onelle Reigentänze ge-
leitet. Es durften natür-
lich auch jede Menge 
Überraschungen für 
Kinder nicht fehlen. Für 
vorgetragene Gedichte, 
Lieder oder schöne Kos-
tüme bekamen die Kin-
der Geschenke. Sicher-
lich werden die Kinder 
das Fest lange in guter 

Erinnerung behalten. 

Mit herzlichen Grüßen und besten 
Wünschen! 

Lidia Pinikinstein (Organisatorin) 
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Zum Geburtstag gratulieren wir allen genannten und nicht genannten Ge-

meindegliedern der nächsten Monate: 

Es verstarben und wurden in einem Trauergottesdienst verabschiedet: 

  17.12.  Helga Zänger 

  23.12.  Anneliese Bireta 

  27.12.  Hildegard Sell 

  12.01.  Heinrich Haas 

  14.01.  Gudrun Rzepka 

Getauft wurden:  Jana Lukasczyk     22.01. 

       Katrin Tschudakowa    22.01. 

Aus unserer Gemeinde 

08.03. Gislinde Geldermann (80) 
10.03. Antonina Hubert (75) 
14.03. Annaliese Hackenberg (91) 
15.03. Gudrun Sauer (82) 
16.03. Andreas Schröder (75) 
18.03. Annemarie Göhler (80) 
18.03. Angelika Quednau (70) 
25.03. Isolda Streck (82) 
26.03. Martha Meier (80) 
27.03. Christa Stobbe (70) 
29.03. Jakob Dech (70) 
30.03. Ulrich Rannow (86) 
13.04. Arnold Streck (70) 
14.04  Elisabeth Saure (81) 
18.04. Anna Klank (89) 
20.04. Magdalene Schiefelbein (89) 
23.04. Olga Scheel (70) 
25.04. Ursela Gentler (80) 
25.04. Udo Konopatzki (80) 
25.04. Sofia Thies (80) 
30.04. Marianne Raddatz (80) 

01.05. Horst Vanselow (88) 
05.05. Britta Krenzer (75) 
07.05. Viktor Hecht (80) 
10.05. Hermina Burbach (95) 
12.05. Herbert Wienecke (81) 
14.05. Gertrud Abrill (70) 
14.05. Hannelore Giersch (75) 
15.05. Ursula Bäte (82) 
16.05. Ute Mege (75) 
21.05. Ilonka Noach (82) 
21.05. Gudrun Völksen (75) 
22.05. Ludmila Kunz (70) 
23.05. Irma Schrader (80) 
24.05. Anneliese Filbrich (85) 
24.05. Dawyd Schmidt (75) 
28.05. Roman Kunz (70) 
28.05. Vera Mühlbrandt (70) 
30.05. Heinz Lüdeke (83) 
31.05. Lina Bornemann (80) 

 Herzlichen Glückwunsch 
    und Gottes Segen! 
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Gruppen, Kurse, Angebote ...  
Beratung: 
Erziehung    Di. 15:00-16:00  (in der KiTa nach Anmeldung) 
Familienberatung:   Di. 15:30-17:00 
Sozialberatung:   Fr. 13:00-16:00 

Erwachsene/Senioren/Alle: 
Mi. 15:00-17:00  Ökumen. Seniorennachmittag „Mittwochs-Kreis“ 
Do. 18:00-20:00  Ost-West-Club (vierzehntägig) 
So.  11:00-12:00  Gottesdienst (genaue Termine siehe rechte Seite) 

Kinder/Jugend und Eltern: 
Di.  14:30-16:00  Elterncafé am Nachmittag (letzter Di. im Monat - 
       siehe Aushang) 
Mi. 16:00-17:30  Kinderangebot (3-4/5-7 J.) 
Mi. 16:00-17:30  Eltern-Kinderangebot  (letzter Mi. im Monat) 
Do. 15:30-17:00   Griffbereit (Sprachförderung 0-4 J.) 
Do.  16:30-18:00  Kochtreff für Kids ab 9. J. (vierzehntägig) 
Sa.  10:00-12:00   Kinder-Bibel-Samstag (unregelmäßig) 

Kurse: 
Mo. 16:00-18:00  Malkurs 
Di.  17:30-19:00  Deutsch (mit Kinderbetreuung) 
Mi. 17:30-19:00  Deutsch (Fortgeschrittene) 
Mi.  14:00-18:00  Computer 
Mi. 19:00-20:30  Deutsch (Anfänger) 
Do. 15:00-18:00  Russisch 
Fr.  16:00-18:30  Malen 

Musik: 
Posaunenchor:   Di. 19:00-20:30 in der Christuskirche  
Posaunenausbildung: bitte Rita Brückner fragen (61101) 

Soziales: 
Treffpunktladen:  Mo. 10:00-12:00   +  Do. 16:00-18:00 
Göttinger Tafel:   Mo.  15:00-15:30   +   Do. 11:00-11:30 

Weitere Gruppen, Kurse, Angebote… und mehr Details  unter:  

www.bethlehem-goettingen.wir-e.de/gruppen 

Impressum: Herausgeber: Kirchenvorstand d. Bethlehemgemeinde (verantwortlich: 
H. Fennel, Brüsselstr. 23b, 37079 Göttingen). Redaktion und Layout: Eric Janssen. 
Fotos: Titel o.re.: Wikipedia (Giotto, Padua); andere: privat. Druck: 
www.gemeindebriefdruckerei.de, Auflage: 2000  (auf Recyclingpapier).— Wer nicht 
möchte, dass seine Daten im Gemeindebrief veröffentlicht werden, melde sich bitte 
im Gemeindebüro. 
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Offene Kirche –  mittwochs von 17:00 bis 18:05 h   
Möglichkeit zu Gespräch + Gebet (fast) immer mittwochs ab 17:00 Uhr. Um 

18:00 Uhr endet diese Offene Stunde mit einem kurzen Abendgebet. Wenn Sie 

wollen, seien Sie dabei, aber auch alleine werde ich beten.  Pastor Janssen 

Gottesdienste auf dem Holtenser Berg und in der Region 

Gottesdienste in der Bethlehemgemeinde beginnen in der Regel um 11 Uhr. 
Bitte abweichende Zeiten in anderen Gemeinden beachten. Auf Anfrage kann 
ein Fahrdienst zur Friedens-/Christuskirche eingerichtet werden. 
26.02.  11:00  Estomihi             Pn. Harms 
03.03. (Fr.) 18:00 Weltgebetstag           Pn. Harms 
       regionaler Gottesdienst in der Christuskirche 
05.03.  11:00  Invokavit  (Abendmahl)       P. Janssen 
12.03.  10:00   Reminiscere             P. Pritzke 
       regionaler Gottesdienst in der Christuskirche 
19.03.  11:00  Okuli              P. Janssen 
26.03.  11:00  Lätare (zur Eröffnung der Engelausstellung) P. Reuter 
       regionaler Gottesdienst in der Friedenskirche 
02.04.  11:00  Judika              P. Janssen 
09.04.  18:00  Palmsonntag (musikalisch zur Ausstellung) Pn. Doerne 
       regionaler Gottesdienst in der Friedenskirche 
13.04.  18:00  Gründonnerstag  (Tischabendmahl)    P. Janssen 
14.04.  11:00  Karfreitag            P. Janssen 
16.04.  10:00  Ostersonntag  (anschl. Osterbrunch)    P. Janssen 
23.04.  10:00  Quasimodogeniti          L. Leonhardt 
       regionaler Gottesdienst in der Friedenskirche 
30.04.  11:00  Miserikordias Domini         P. Janssen  
04.05.  18:00  Abendmahlgottesdienst der Konfirmand*innen  P. Janssen 
06.05.  14:00  Konfirmation 1           P. Janssen 
07.05.  10:30  Konfirmation 2           P. Janssen 
14.05.  10:00  Kantate             Pn. Harms 
       regionaler Gottesdienst in der Friedenskirche 
21.05.  11:00  Rogate (mit Posaunenchor)      Team 
25.05. (Do.) 11:00 Christi Himmelfahrt         P. Reuter 
       regionaler Gottesdienst in der Friedenskirche 
28.05.  10:00  Exaudi             Pn. Harms 
       regionaler Gottesdienst in der Christuskirche 
04.06.  11:00  Pfingstsonntag           P. Janssen 
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WIR SIND FÜR SIE DA …             

Büro:   Olga Effler  61570, mail@bethlehemgemeinde-goe.de 

    Londonstr. 11a,  37079 Göttingen 

    Geöffnet:  Di 10-13,  Mi 14-17,  Fr 10-12 h 

Pfarramt: Pastor Eric Janssen  20198610, pastor.janssen@web.de 

    Termine nach Vereinbarung, „Offene Kirche“: Mi 17-18 

Küster:  Manfred Walowski  61570 (oder privat: 65983) 

Musik:  Organist: Martin Pruß  (privat) 05545-950877 

    Posaunenchor: Rita Brückner  (privat) 61101 

Kirchen-  Heike Fennel (KV-Vorsitzende)  633155 

vorstand: Rita Brückner  61101   Renate Heyn  63374064 

    Eric Janssen   20198610  Daniela Martin  65522   

    Lidia Pinikinstein  2912645 

Beratung: Erziehung: Gudrun Spinner, elternbegleitung@gmx.de 

    Familie: Monika Meyer, familienarbeit@gmx.de, Do. 15:30-17 h 

    Soziales: Anna Bolshukhina /Fax: 631944, Fr. 13-16 h 

KiTa:   Kindergarten + Krippe: Brüsselstraße 9a 

    Leitung: Monika Engelke  61992 

Jugend:  Diakon Peter Berger  59904 (KKJD) oder 91959 (priv.) 

Senioren: Annemarie Melle  5046984 

Treff.-Laden: Ella Ozerova 6330188, Mo 10-12,  Do 16-18 h 

Stiftung:   Eric Janssen (Geschäftsführer), IBAN DE 84 2605 0001 0017 0015 04 

Pflege:  Gemeindepflegedienst  West, Auf dem Hagen 23  61643 

Gemeinde-Konto:   Kirchenkreis Göttingen, Sparkasse Göttingen 

       IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28 

       Verwendungszweck: Bethlehemgemeinde 

www.bethlehem-goettingen.wir-e.de 


